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18. Beilage im Jahr 2024 

zu den Sitzungsberichten des XXXI. Landtages 

__________________________________________________________________________________ 

Regierungsvorlage                                                                                                                     Beilage 18/2024 

 

Antrag 

 
der Vorarlberger Landesregierung an den Vorarlberger Landtag auf Kenntnisnahme des 
Rechnungsabschlusses und Tätigkeitsberichtes 2022 des Vorarlberger Rettungsfonds 

 
Bericht 

 
1. Rechtliche Grundlagen und Organisation des Vorarlberger Rettungsfonds 

 
Mit dem Gesetz über das Rettungswesen (Rettungsgesetz), LGBl. 4/1979 idgF. wurde zur Förderung 
des Rettungswesens der Rettungsfonds (Fonds mit Rechtspersönlichkeit) per 01.01.1991 (LGBl. 
56/1990 idgF.) eingerichtet. Der Rettungsfonds erhält seine Mittel aus Beiträgen des Landes (60%), 
aus Beiträgen der Gemeinden (40%) und aus sonstigen Einnahmen. 

 

Organe des Rettungsfonds 

a. das Kuratorium 

b. das erweiterte Kuratorium und 

c. der Vorsitzende des Kuratoriums. 

 

Kuratorium 

Dem Kuratorium gehören folgende Mitglieder an: 

a. das für das Hilfs- und Rettungswesen zuständige Mitglied der Landesregierung, 

b. zwei von der Landesregierung entsandte Mitglieder (Entsendung für die Dauer der 

Landtagsperiode) und 
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c. drei vom Vorarlberger Gemeindeverband entsandte Mitglieder (Entsendung für die Dauer 

der durch die allgemeinen Gemeindevertretungswahlen bestimmten Periode). 

 

Im Falle der Verhinderung der Mitglieder des Kuratoriums die in gleicher Weise bestellten Ersatzmit-

glieder an deren Stelle. 

 

Dem Kuratorium obliegt die Verwaltung des Rettungsfonds, soweit nicht für einzelne Aufgaben 

etwas anderes bestimmt ist. 

 

Erweitertes Kuratorium 

Dem erweiterten Kuratorium gehören neben den Mitgliedern des Kuratoriums je ein Mitglied der 

gesetzlich anerkannten Rettungsorganisation an. Die Bestellung erfolgt durch die 

Landesregierung für die Dauer der Landtagsperiode. 

 

Vorsitzender des Kuratoriums ist das für das Hilfs- und Rettungswesen zuständige Mitglied der 

Landesregierung. Die Geschäftsführung des Rettungsfonds obliegt der für das Hilfs- und Rettungs-

wesen zuständigen Abteilung des Amtes der Landesregierung (= Abteilung Inneres und Sicherheit). 

 

Kuratoriumsmitglieder des Rettungsfonds  

(Stand: 23.09.2022, RF Budgetsitzung für 2022) 

 

Vorsitzender:  Landeshauptmann Mag. Markus Wallner 

Stellvertreter: Landesrat Christian Gantner 

 

Mitglieder:     Ersatzmitglieder: 

Mag.a Martina Schönherr,   Ing. Franc Magnes, 

Abt. Inneres und Sicherheit (Ia)  Abt. Inneres und Sicherheit (Ia) 

Mag.a Barbara Kubesch,   Mag. Martin Winder, 

Abt. Finanzangelegenheiten (IIIa)  Abt. Finanzangelegenheiten (IIIa) 

 

Bgm. Mag. (FH) Peter Neier, Nüziders Bgm. Elmar Rhomberg, Lauterach 

Bgm. Wolfgang Matt, Feldkirch  Bgm. Walter Gohm, Frastanz  

Bgm. Christian Natter, Wolfurt  Bgm. Reinhold Eberle, Gaißau  

 

Erweitertes Kuratorium: 

Mitglieder:     Ersatzmitglieder: 

Mag.  Martin  Burger (ÖBRD LV)  Jürgen Bürkle (ÖBRD LV) 

Mag.a Janine Gozzi, MPH MBA (ÖRK LV)  Gerhard Kräutler (ÖRK LV) 

Daniel Plaichner, BSc (ÖWR  LV)  Katharina Felder (ÖWR LV) 
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2. Finanzgebarung des Rettungsfonds 2022 
 

Erträge und Auszahlungen per 31.12.2022: 

Die Gesamterträge des Rettungsfonds betrugen 10.697.308,71 Euro. Davon entfielen ua. auf 

Zahlungen des Landes Vorarlberg 6.417.180 Euro, auf Zahlungen der Vorarlberger Gemeinden 

4.278.120,04 Euro. Die Rettungsorganisationen erhielten im Jahr 2022 für die erbrachten Leistungen 

folgende Beiträge aus dem Rettungsfonds (Beilage Rettungsfonds RA 2022): 

 

Rettungsorganisation Beiträge 2022 in Euro 

Österreichische Rotes Kreuz Landesverband Vorarlberg 8.264.800,00 

Österreichischer Bergrettungsdienst Land Vorarlberg 400.000,00 

Österreichische Wasserrettung Landesverband Vorarlberg 607.000,00 

Österreichische Wasserrettung Boot V9 110.700,00 

Arbeiter-Samariter-Bund Österreich Landesverband Vorarlberg  430.000,00 

Bayrisches RK, KV Oberallgäu (Rettungstransp. Kleinwalsertal) 297.120,00 

Notarztdienst Bregenzerwald 312.393,00 

Notarztdienst Oberstdorf e. V. (NA-Dienst im Kleinwalsertal) 170.271,68 

Notarztdienst Lech 30.950,00 
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3. Leistungsübersicht der Rettungsorganisationen für das Jahr 2022  
 

Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 

Im Berichtsjahr wurden in der Rettungs- und Feuerwehrleitstelle für die Hilfs- und Rettungsorga-

nisationen 159.520 Fälle/Einsätze bearbeitet. Nachfolgend die Verteilung der Einsätze auf die Hilfs- 

und Rettungsorganisationen: 

 
Organisation 2022 2021 2020 2019 2018 

Rettungsdienst 156.035 149.259 135.805 142.008 138.670 

Bergrettung (inkl. Flugrettung) 2.889 2.143 2.355 2.686 2.642 

Wasserrettung 281 333 184 287 287 

 

Die Entwicklung der Einsatzzahlen im Bereich Rettungs- und Krankentransporte sind beim ÖRK und 

ASB aufgrund zahlreicher Einflussfaktoren stetig steigend. Von 2018 auf 2022 haben sich die Einsatz-

zahlen beim ÖRK um ca. 10,33% erhöht. Für die weiteren Jahre wird von einer Steigerungsrate von 

ca. 5% p.A. ausgegangen. Im Folgenden werden die wichtigsten Einflussfaktoren zusammengefasst: 

 

• Mehrbelastung aufgrund der sich verändernder Krankenhauslandschaft durch 

Spezialisierungen (zeit- und kostenintensiver in Bezug auf Personal, Fahrzeuge und 

Wegstrecke); 

• Massiver Anstieg von Termintransporten (intra- wie extramuraler Bereich); 

• Zunahme von Einzelfahrten von immunsuprimierten PatientInnen; 

• Rettungseinsätze dienen als Ersatz für nicht geöffnete Ordinationen insbesondere zu 

Tagesrandzeiten und mittwochs- und freitagnachmittags und an Fenstertagen sowie an 

Wochenenden; 

• demographische Entwicklung und Freizeitverhalten der Bevölkerung (geändertes 

Freizeitverhalten, Unfälle im Sommer mit dem Fahrrad, etc.); 

• Anspruchsverhalten der Bevölkerung steigt kontinuierlich; 

• Infektionstransporte als Einzelfahrten; 

• Überstellungsfahrten nach Innsbruck sowie Reha-Fahrten in ganz Österreich belasten das 

Gesamtsystem; 

• Thema Taxitransporte (Ausnahme Fahrten für Dialyse-, Strahlentherapie- und Chemo-

therapie): keine tarifliche Erhöhung in Sicht – daher gibt es auch nur ein geringes Interesse der 

Taxiunternehmen an Krankentransporte; die Fahrten müssen daher überwiegend vom ÖRK 

bewältigt werden (Deckelvertrag). 

 

Mit Vertretern der Ärztekammer, KHBG, ÖGK, Wirtschaftskammer, Gemeindeverband, Landesge-

sundheitsfonds, Abt. Gesundheit und Sport (IVb) sowie Abt. Inneres und Sicherheit (Ia) wurde die 

Situation hinsichtlich Disponierung der Rettungs- und Krankentransporte aus medizinischer Sicht 

besprochen. Für die Entwicklung von Maßnahmen müssen die Transporte analysiert werden. Mit den 

Systempartnern sollen anschließend Maßnahmen zur Eindämmung der Transportfahrten festgelegt 

werden. Der Umsetzungszeitraum wird mit 2023/2024 avisiert.  

Im Folgenden werden Einsatzentwicklungen, Schulungen, Mitgliederstände etc. der Rettungsorga-

nisationen dargestellt: 
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ÖRK LV in Zahlen (Stichtag 31.12.) 2022 2021 2020 2019 2018 

            

Anzahl hauptberufliche Mitarbeiter ÖRK gesamt 
(VZÄ) 

234 227 305 214 202 

Anzahl MA Rettungsdienst (VZÄ - RKT, 
116,1 104,5 125,9 80,5 70,0 

KTW, NEF) 

Anzahl MA RFL (VZÄ) 49,45 55,0 53,3 39,5 32,0 

ehrenamtliche Mitarbeiter 1.236 1.254 1.346 1.424 1.468 

weiblich 391 388 407 558 550 

männlich 845 866 939 866 918 

Rettungsdienst, MA und Ehrenamt (zertif. RS/NFS) 925 794 779 830 885 

weiblich 271 253 308 331 338 

männlich 654 541 471 499 547 

Anzahl Jungendl. bei Jugendgruppen 195 189 150 192 153 

Anzahl Zivildiener 237 232 229 237 235 

FSJ 26 24       

Rettungs-/Krankentransporteinsätze 115.212 112.128 102.757 106.332 104.423 

Notarzteinsatz 8.340 8.049 6.767 6.373 6.563 

Rettungseinsatz 14.531 15.070 14.581 12.586 12.406 

Sekundäreinsatz 1.027 1.534 1.567 1.684 1.683 

Sanitätseinsatz 36.687 27.964 26.663 25.972 26.268 

Ambulanztransport 53.313 58.076 51.619 58.370 56.547 

Sonstige 1.314 1.435 1.560 1.347 956 

betreute Patienten 140.958 128.675 115.385 119.831 117.346 

Notarzteinsatz 8.516 8.129 6.803 6.425 6.563 

Rettungseinsatz 15.188 15.426 15.039 13.071 12.878 

Sekundäreinsatz 1.083 1.585 1.607 1.684 1.726 

Sanitätseinsatz 38.386 28.534 27.233 26.776 27.095 

Ambulanztransport 76.161 73.289 62.839 70.524 68.132 

Sonstige 1.624 1.712 1.864 1.351 952 

Einsatzkilometer 3.070.297 3.116.001 2.966.421 3.002.620 3.003.735 

Anzahl Einsatzfahrzeuge 81 78 77 76 76 

*Anzahl ehrenamtl. Std. Rettungsdienst 206.100 218.819 234.512 269.555 312.180 

       

Erste Hilfe-Kurse 866 717 528 809 812 

Teilnehmer 11.366 10.285 6.666 11.358 11.353 

Kurse Mitarbeiter 433 310 295 401 542 

Teilnehmer 6.931 4.353 6.897 6.425 8.681 

-davon Rettungs- und  
Notfallsanitäterausbildungen und 
Notfallkompetenzausbildungen (Anzahl Kurse) 

13  15  15 16 13 

Teilnehmer 355 382 328 360 320 

*Die Anzahl ehrenamtlicher Stunden wird lt. ÖRK nach den Dienstplänen berechnet. Die Stundenangabe birgt eine 

gewisse Ungenauigkeit, da nicht alle Std. zu 100% erfasst werden. Lt. ÖRK wird von einer möglichen Abweichung von ca. 

5% gegenüber den dargelegten Zahlen ausgegangen. 
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Bisherige Maßnahmen des ÖRK zur Eindämmung der Steigerung der Einsatzzahlen und damit zur 

Stabilisierung der Dotierung des Rettungsfonds 

Vorab wird festgehalten, dass die Anzahl der erforderlichen Transporte nicht in direktem Einflussbe-

reich der Rettungsorganisationen liegt. 

 

Entlastung Ehrenamt – Engagementvereinbarung: Durch Finanzierung zusätzlicher Stellen konnten 

die Personalressourcen in der Nacht erhöht und somit das Ehrenamt entlastet werden. Die Maß-

nahme garantiert eine weiterhin hohe Besetzung von Rettungsfahrzeugen in hohem Maße, auch 

während der Woche in der Nacht. Mit den ehrenamtlich tätigen Mitgliedern wurde zusätzlich eine 

Engagementvereinbarung getroffen (Leistung von freiwilligen Stunden im Ausmaß von 125.000 Std.). 

 

Effizienter Einsatz von Personal und Fahrzeugen im Bereich von Krankentransportfahrten mit 

gehfähigen und/oder sitzenden Patienten: Anschaffung von 2 PKW’s mit 1-Person-Besatzung 

(anstatt 2-Personen-Besatzung mit Krankentransportwagen). 

 

Einrichtung eines Transportzentrums in Feldkirch: Zur effektiveren Disponierung der Fahrzeuge zur 

Vermeidung von unnötigen Leerfahrten nach Patientenabgabe oder Zuführung wird ein 

Transportzentrum in Feldkirch beim Landesverband errichtet, da sich das Fahrtenaufkommen im 

Krankentransportbereich wesentlich auf Feldkirch und Umgebung (Schwerpunktkrankenhaus) 

konzentriert. Dadurch können Leerfahrten vermieden und die Transportzeiten verkürzt werden. 

 

Weiterleitung von Notrufen an 1450 zur Triagierung: Das Einsatzleitsystem ermöglicht derzeit keine 

niederschwellige Triagemöglichkeit entsprechend der Gesundheitsberatung. Daher wird wenn kein 

ausgesprochener Notfall vorliegt der Anruf des Patienten zur weiteren Abfrage an die 1450 

Gesundheitsberatung weitergeleitet. Es wird erwartet, dass damit einzelne Transporte hinfällig 

werden. 

 

Eindämmung von Fahrten außerhalb der SV-Leistung: Fahrten mit Indikationen, welche von der SV 

nicht vergütet werden (Alkoholintoxikation, Covid positiv, etc.) sowie Fahrten für gehfähige 

Patienten, welche mit dem Taxi oder öffentlichen Verkehrsmitteln fahren könnten, werden vom ÖRK 

abgelehnt.  
 
ASBÖ LV in Zahlen (Stichtag 31.12.) 2022 2021 2020 2019 2018 

            

Anzahl hauptberufliche Mitarbeiter 10 7 6 6 5 

Anzahl ehrenamtliche Mitarbeiter 109 113 110 100 101 

davon RS 74 78 75 72 70 

davon NFS 20 18 16 16 14 

Zivildiener 25 28 26 28 27 

       

Rettungs- und Krankentransporteinsätze 14158 13.244 11.910 12.495 11.740 

Notfalleinsätze NEF+NAW 494 459 402 337 450 

Rettungseinsätze RTW 4664 4.052 2.931 2.985 2.865 

Krankentransporteinsätze KTW 8869 8.678 8.529 9.114 8.375 
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Sonstige (BHF, etc.) 131 55 48 59 50 

Anzahl Rettungseinsätze Hauptamtliche 2323 2.026 1.480 1.546 1.623 

hauptamtliche Stunden 13.530 9.380 8.531 8.971 8.456 

Rettungsdienst 12.850 8.957 8.137 8.555 8.069 

Ausbildung, Sonstige 680 423 394 416 387 

Anzahl Rettungseinsätze Ehrenamtliche 2341 1.867 1.705 1.776 1.692 

ehrenamtliche Stunden 17826 15.704 14.212 15.148 14.226 

Rettungsdienst 15.121 13.668 12.753 13.156 12.842 

Ausbildung, Sonstige 2.705 2.036 1.459 1.992 1.384 

Einsatzkilometer 219.161 206.856 178.818 191.479 184.982 

RTW 77370 67.665 58.720 58.522 56.552 

KTW 133035 130.170 111.004 130.229 128.430 

Sonstige 8756 9.021 9.094 2.728   

Anzahl Einsatzfahrzeuge 7 7 7 7 6 

RTW 2 2 2 2 2 

KTW 4 4 4 4 4 

Kommando 1 1 1 1   

Erste Hilfe-Kurse (Anzahl Teilnehmer)  524 408 420 469 425 

Kurse Mitarbeiter (ohne E-Learnings)  28 38 45 43 45 

davon Rett.-, Notfallsanitäter- und 
Notfallkompetenzausbildungen (Anzahl Kurse) 

2 8 6 4 3 

 
ÖWR Vorarlberg in Zahlen (Stichtag 31.12.) 2022 2021 2020 2019 2018 

Anzahl hauptberufliche Mitarbeiter 4 4 3 3 3 

VZÄ MA 3,4 3,4 2,4 2,3 2,33 

ehrenamtliche Mitarbeiter 1.230 1.216 1.361 1.339 1.359 

       

Wasserrettungseinsätze 1.043 735 846 1.022 1.089 

Personenrettungen (Anzahl Personen) 20 33 27 26 28 

Personensuchen 5 19 9 6 9 

Totbergungen 3 5 7 5 3 

Sachgüterbergungen 29 20 12 15 15 

Technische Hilfeleistungen 13 47 104 16 13 

Umwelteinsätze/Tierrettungen 8 5 1 12 10 

Sturmwarnfahrten 11 12 6 11 7 

Sonstige und Fehlalarme 13 11 3 10 12 

Erste Hilfe Leistungen (Platzwunden, Hitzeschlag, 
allerg. Reaktionen,…) 

478 228 364 388 483 

Veranstaltungsüberwachungen 78 72 15 83 78 

Bereitschaftseinsätze 93 111 83 95 82 

Bäderüberwachungsdienste 292 172 215 355 349 

Ausbildung/Anzahl Teilnehmer 2.490 1.800 1.465 1895 1.710 

Schwimmkurse  339 184 161 341 310 

Frühschwimmer 346 158 120 192 148 

Freischwimmer 131 53 55 155 115 

Fahrtenschwimmer 237 190 202 349 43 
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Alroundschwimmer 23 6 10 24 1 

Helferschein 243 226 155 201 187 

Retterschein 19 32 21 38 33 

Lifesaver 7 1 6 7 8 

Schwimmlehrer 5 0 0 7 12 

Rettungsschwimmlehrer 4         

Abschlussseminar Einsatzkraft 12 28 0 12 0 

Schnorchelschein 1&2 32 47 4 27 20 

Grundtauchen 9 9 0 3 8 

Leistungstauchschein 3 5 0 0 3 

Tauchlehrer Assistent 0 1 0 1 2 

Tauchlehrer 1. Stufe 1 0 0 0 2 

Tauchlehrer 2. Stufe 0 0 0 0 1 

Tauchlehrer 3. Stufe 0 0 0 0 0 

Gasblender Trimix / Nitrox 4 0 4 0 2 

Kompressorschulung 10 0 0 0 16 

Fließwasserretter 14 0 0 17 21 

Wildwasserretter 7 0 0 0 0 

Canyoningkurs Anwärter 1 3 0 0 2 

Canyoningkurs Wiederholer 3 0 0 2 2 

Matrose 30 0 0 8 21 

Bootsführer Hochwasserboot 15 51 13 25 0 

Bootsführer Hochwasserschlauchboot 31 5 7 0 0 

Radarpatent 1 8 0 0 0 

Funkzeugnis UBI 1 2 5 0 7 

LIS Lageführer / Datenpfleger 18 2 30 4 25 

Grundlagen Stabsarbeit 0 0 0 21 0 

Einführung Einsatzwesen 19 53 39 0 0 

Erste-Hilfe Grundschulung 16h 42 66 17 25 49 

Erste-Hilfe Module 511 427 405 251 481 

Einsatzkommunikation 28 17 34 5 16 

Dienstführer (Trp.-Führer) 6 0 17 0 25 

Einsatzleiter Taktik & Führung 0 0 16 0 0 

Einsatzfahrer Theorie 26 0 0 26 16 

Fahren mit Einsatzfahrzeugen (Praxis) 0 1 0 5 21 

Rettungsführerschein 5,5t (Theorie) 0 2 15 12 0 

Rettungsführerschein 5,5t (Praxis) 0 2 3 0 1 

ILS C-Kampfrichterkurs 0 0 0 3 0 

Rettungsgeräte Praxis 20 39 11     

Schifferpatent 1 27 1 17 2 

Schulung Landeswasserrettungszug 0 35       

Lehrgangsverwaltung 0 1 15 0 33 

Fortbildungen (Taucher, Einsatzleiter, Wildwasser, 
Lehrpersonal) 

291 119 99 117 77 

Gesamtstunden (exkl. Verwaltungstätigkeiten) 62.200 49.000 34.500 58.500 68.900 

Anzahl Einsatzfahrzeuge 15 15 14 13 13 
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Einsatzfahrzeug 5 5 5 3 3 

Kleineinsatzfahrzeug 7 7 7 6 6 

Mannschaftstransportfahrzeug 3 3 2 4 4 

      

ÖBRD LV in Zahlen (Stichtag 31.12.) 2022 2021 2020 2019 2018 

            

Hauptberufliche Mitarbeiter 4 4 4 4 4 

VZÄ MA 3,7 3,7 3,7 3,7 3,7 

ehrenamtliche Mitglieder 1.356 1.382 1.364 1.347 1.281 

weiblich 152 153 140 126 107 

männlich 1.204 1.229 1.224 1.221 1.174 

davon Jugend 33 34 38 44 29 

Hundestaffel 18 17 22 23 26 

       

Bodengebunde Einsätze 691 645 649 687 806 

Einsatzstunden 8.765 7.504 7.802 10.841 7.892 

alpines Gelände 452 380 389 228 277 

Haushalt, Assistenzleistung, etc. 69 128 101 229 213 

Piste, Loipe, Rodeln 113 99 112 190 267 

Skitour/Variante 23 18 17 31 38 

Felsklettern (Klettersteig, Alpinrouten) 23 18 30 8 9 

Eis, Gletscher  11 2 0 1 2 

            

Anzahl Einsätze Flugrettung C8, G1  1.605 1.085 1.244 1.383 1.420 

C8 Einsätze 993 755 785 818 851 

G1 Einsätze 612 330 459 565 569 

Primäreinsatz 1.565 1.007 1.180 1.291 1.309 

Sekundäreinsatz 6 41 30 47 56 

Fehleinsätze 34 37 34 45 55 

Notärzte Flugrettung (MA) 36 32 31 32 30 

Flugretter (MA) 14 13 13 12 12 

Einsatzarten           

Sport/Freizeit alpines Gelände-Bergnot 932 486 693 822 810 

Unfall Sport/Freizeit 54 40 61 34 40 

Internist., Chir., Gyn., Neurol. Notfälle 461 426 333 382 440 

Unfall Arbeit 56 43 60 56 50 

Verkehrsunfälle 61 48 55 54 55 

Unfall Haushalt 41 42 42 35 25 

            

Ausbildung/Kurse 68  58* 38* 65 75 

       
Ausbildungen/Aktivitäten Ortsstellen 783 846* 867* 1.060 956 

Stunden 27.809 24.532 26.312 38.107 31.842 

*Starke Einschränkung des Kurs- und Ausbildungsbetriebs wegen Covid 19  
 

 





Vst. Bezeichnung RA 2019 in € RA 2020 in € RA 2021 in € VA 2022 in € RA 2022 in € Diff. in % Differenz in €
8503-000 Landesbeiträge 4.903.680,00 5.478.900,00 6.021.540,00 6.417.180,00 6.417.180,00 0,00 0,00
8505-000 Gemeindebeiträge 3.269.120,52 3.652.556,56 4.014.360,00 4.278.120,00 4.278.120,04 0,00 0,04
8940-000 Entnahme aus Haushaltsrücklagen 0,00 82.311,19 0,00 0,00 0,00 - 0,00
8293-000 Zinsen aus dem Geldverkehr 0,00 0,00 0,00 0,00 2.008,62 - 2.008,62
8299-000 Sonst. Versch. Einnahmen 0,00 2,00 0,00 0,00 0,05 - 0,05

GESAMT 8.172.800,52 9.213.769,75 10.035.900,00 10.695.300,00 10.697.308,71 0,02 2.008,71

Vst. Bezeichnung RA 2019 in € RA 2020 in € RA 2021 in € VA 2022 in € RA 2022 in € Diff. in % Differenz in €
6570-000 Geldverkehr- und Bankspesen 279,80 272,78 281,65 300,00 287,20 -4,27 -12,80
6700-000 D & O Versicherung - neue VSt. - - - - 2.475,52 - -
7150-000 Öffentliche Abgaben - - - - 502,15 - -
7670-000 Beitrag für das ÖRK LV 5.973.000,00 6.795.500,00 7.650.000,00 8.264.800,00 8.264.800,00 0,00 0,00
7670-001 Beitrag für den ÖBRD LV 600.000,00 520.000,00 480.000,00 400.000,00 400.000,00 0,00 0,00
7670-002 Beitrag für die ÖWR LV 575.000,00 664.000,00 600.000,00 607.000,00 607.000,00 0,00 0,00
7670-005 Beitrag an den ASBÖ LV Gruppe FK 250.000,00 350.000,00 355.000,00 430.000,00 430.000,00 0,00 0,00
7770-002 Investitionsbeitr. ÖWR LV (Boot V9) 0,00 200.000,00 55.350,00 110.700,00 110.700,00 0,00 0,00
7670-003 Beitag ÖBRD, Flugrettungsärzte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7670-004 Beitrag zu Notarztdiensten 489.939,16 501.473,40 506.080,65 517.700,00 513.614,58 -0,79 -4.085,42
7297-000 Sonstige Aufwendungen 146.682,90 182.523,57 382.168,47 364.800,00 348.522,63 -4,46 -16.277,37
7294-000 Zuweisung zu Haushaltsrücklagen 137.898,66 0,00 7.019,23 0,00 19.406,63 - 19.406,63

GESAMT 8.172.800,52 9.213.769,75 10.035.900,00 10.695.300,00 10.697.308,71 0,02 2.008,71

RETTUNGSFONDS, RECHNUNGSABSCHLUSS 2022

Erträge

Aufwände

Rettungsfonds Rechnungsabschluss 2022..xlsx 1



VSt. 7670-004 Beitrag zu Notarztdiensten RA 2019 in € RA 2020 in € RA 2021 in € VA 2022 in € RA 2022 in € Diff. in % Differenz in €

a Notarztdienst Bregenzerwald 300.730,00 309.433,00 311.340,00 320.000,00 312.393,00 -2,38 -7.607,00
b Notarztdienst Kleinwalsertal 156.214,00 158.550,32 160.770,03 163.000,00 170.271,58 4,46 7.271,58
c Notarztdienst Lech 32.995,16 33.490,08 33.970,62 34.700,00 30.950,00 -10,81 -3.750,00

Summe Ausgaben 489.939,16 501.473,40 506.080,65 517.700,00 513.614,58 -0,79 -4.085,42

VSt. 7297-000 Sonstige Aufwendungen RA 2019 in € RA 2020 in € RA 2021 in € VA 2022 in € RA 2022 in € Diff. in % Differenz in €
a Beitrag für Rote Kreuz Kleinwalsertal 135.000,00 127.500,00 354.400,00 297.200,00 297.120,00 -0,03 -80,00
b BRK, Kleinwalsertal, NA-Einsatzfahrz. 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 0,00 -100,00 -5.000,00
c Beitr. Mittelberg u. Warth KTW/RTW 0,00 0,00 5.326,00 35.000,00 20.000,00 -42,86 -15.000,00
d Ausbildungsp. Rettungssanitäter 0,00 0,00 0,00 5.000,00 6.500,00 30,00 1.500,00
e sonst. unvorhergesehene Ausgaben 6.682,90 47.581,57 14.966,75 20.000,00 24.902,63 24,51 4.902,63

Summe sonst. Ausgaben 146.682,90 180.081,57 379.692,75 362.200,00 348.522,63 -3,78 -13.677,37

zu lit. a

e* RA 2021 in € RA 2022 in €
12.000,00 0,00

0,00 10.799,36
4.971,49

2.966,75 3.631,29
5.500,49

14.966,75 24.902,63

9390-000 156.711,28 176.117,91

BDO Corporate Finace GmbH

Gesamt

Rücklagen Stand 31.12.2022

Details zum Rechnungsabschluss 2022

sonst. unvorhergeseh. Ausgaben - Details

inkl. 60.000 Euro für die Abdeckung Aufwandskosten für 2020 wegen Mindereinnahmen auf Grund Covid-19 (RA 2021)

Covid-19, Transporte, tempor. Personal RKT

Transport Covid-19 Pat. (nicht versichert)
Hubschraubertransporte ausl. Unternehmen, Kostenref. SV (ÖGK)

Medikamente NA-Bregenzerwald
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Der XXXI. Vorarlberger Landtag hat in seiner 3. Sitzung im Jahr 2024, am 10. Ap-
ril, den Bericht der Landesregierung, Beilage 18/2024, einstimmig zur Kenntnis 
genommen. 
 


	182024 Bericht der Landesregierung 'Antrag auf Kenntnisnahme des Rechnungsabschlusses und Tätigkeitsberichtes 2022 des Rettungsfonds' 
	Rettungsfonds Vorlage Rechnungsabschluss 2022 und Tätigkeitsbericht 2022
	Rettungsfonds Rechnungsabschluss 2022 (003)

	182024.LIS



